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GESCHÄTZTEWERFENERINNEN UNDWERFENER,  
LIEBE FREUNDE DER TRACHTENMUSIKKAPELLEWERFEN!

Vor ziemlich genau einem Jahr konnten Sie in der letzten Ausgabe der Musikzeitung
von einem Kapellmeisterwechsel lesen. 
Mein Vorgänger Martin Fabian verließ uns in Richtung Oberösterreich und seitdem
stelle ich mich dieser Aufgabe. 
Das Jahr 2009 mit den Feierlichkeiten rund um die Landesverteidigung von 1809 am
Pass Lueg wird an Intensität nicht mehr zu überbieten sein, trotzdem war 2010 wie-
derum ein ausgefülltes Jahr. Sehr viele kirchliche und weltliche Feste wie Palmsonn-
tag, Floriani, 1. Mai, Fronleichnam, Erstkommunion, Frühschoppenkonzerte,
Platzkonzerte stehen schon seit Jahren fix auf unserem Terminkalender. 
Musikalisch gesehen gab es aus meiner Sicht zwei besondere Termine: 
Im Rahmen des Jubiläums 175 Jahre Bürgermusik Sankt Johann im Pongau stellten wir uns dem Wettbewerb
„Unterhaltung im Bierzelt“, wo wir zum einen schon im Frühjahr ein Probenziel verfolgten und zum anderen auch
noch hervorragender Zweiter wurden. 
Zum Saisonabschluss stand wie alle Jahre unser Cäciliakonzert auf dem Programm, eine sehr intensive Vorbe-
reitungszeit wurde durch ein schönes Konzert mit neuem Besucherrekord und vielen positiven Rückmeldungen
belohnt. 
Die TMK Werfen stellt mit 48 Musikerinnen und Musikern einen stattlichen Klangkörper dar, trotzdem möchte ich
hier die Gelegenheit nutzen um auf Nachwuchsprobleme, speziell im Klarinettenregister, hinzuweisen. Gegen-
wärtig verfügt unsere Kapelle über sechs Klarinettistinnen und Klarinettisten. Damit die klangliche Ausgewo-
genheit gewährleistet werden kann, sollten es aber mindestens doppelt so viele sein! Aus diesem Grund möchte
ich alle Eltern bitten, ihre Kinder beim Wunsch ein Instrument zu erlernen, zu unterstützen. Die Musikkapelle
stellt in der Regel ein Leihinstrument zur Verfügung und hilft bei der Lehrersuche. Im Musikheim in Werfen wird
zurzeit Unterricht durch ausgebildete Musikpädagogen auf den Instrumenten Klarinette, Flügelhorn, Trompete
und Querflöte angeboten. Sollte also Interesse zum Erlernen eines Instrumentes gegeben, das Wunschinstru-
ment vielleicht aber noch nicht klar sein, so nehmen Sie einfach mit mir Kontakt auf, wir bieten gerne die Mög-
lichkeit, alle Instrumente auszuprobieren. 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen, die uns im Jahr 2010 durch ihren Besuch bei unseren Auftritten, durch
positive Rückmeldung und natürlich auch durch die finanzielle Unterstützung ihr Wohlwollen bewiesen haben, be-
danken und wünsche uns allen ein erfolgreiches Jahr 2011! 
ANDREASWEISS, KAPELLMEISTER



Musikzeitung 2010 VORWORT OBMANN

Seite 3

LIEBE FREUNDE DER TRACHTENMUSIKWERFEN,
GESCHÄTZTE LESERINNEN UNSERER MUSIKZEITUNG!

Das Jahr eins mit Andreas Weiß als Kapellmeister war für uns ein besonderes. Ein besonders spannendes, aber
auch ein besonders erfolgreiches. Wir haben dieses Jahr als Jahr der „örtlichen Ausrük-
kungen“ deklariert, haben uns auf Auftritte in Werfen konzentriert und dafür besonders vor-
bereitet. 
Hätten Sie geglaubt, dass wir 2010 in unserer Heimatgemeinde 26 mal (im Schnitt also jede
zweite Woche) ausgerückt sind? Da sind Auftritte von Ensembles nicht mitgerechnet.
Dazu haben wir am Blasmusikwettbewerb in St. Johann/Pg. teilgenommen und dort so ne-
benbei den zweiten Platz belegt, viele Besucher haben uns sogar als „heimliche Sieger“
bezeichnet. 
Das bedarf natürlich auch einer intensiven Probenarbeit, sodass wir im abgelaufenen Jahr
auf mehr als 70 Zusammenkünfte kommen.
Für diese Arbeit gilt allen MusikerInnen, insbesondere unserem Kapellmeister, mein ganz
besonderer Dank.
Das zeigt, wie intensiv das Hobby Blasmusik ist. Gleichzeitig ist es jedoch eine wunderbare Freizeitbeschäftigung,
die unglaublich viel gibt, abseits von materiellen Dingen wie Geld, Prämien usw., ein Ehrenamt eben.
Ein wesentlicher Profit für mich als „alten“ Musiker ist das Arbeiten mit jungen Menschen. Das fasziniert und hält
selber jung, zudem begeistern die musikalischen Leistungen unserer JungmusikerInnen, die Konsequenz und
Zielstrebigkeit, mit der sie daran arbeiten.
So dürfen wir Magdalena Meikl zum Jungmusikerabzeichen in Gold auf der Oboe gratulieren. 
Aber auch die ganz Jungen zeigen kräftig auf. Mit Thomas Holzmann hat einer der Jüngsten beim Bundeswett-
bewerb für Ensemblespiel in seiner Altersklasse mit seinem Trio „Trombinos“ den Bundessieg errungen, herzli-
che Gratulation.
Möglicherweise sind diese Erfolge Motivation für junge Menschen aus Werfen und Umgebung, auch ein Blasin-
strument zu lernen. Bei Interesse melden sich Eltern oder Jugendliche bei unseren Jugendreferentinnen Vero-
nika Fabian oder Anni Bergmüller, bei Kapellmeister Andreas Weiß oder bei einem/r MusikerIn der Kapelle.
Jetzt freuen wir uns schon richtig auf die Herausforderungen im Jahr 2011: Wir feiern unser 135-jähriges Be-
standsjubiläum und möchten zu diesem Fest ein paar Akzente setzen, mehr dazu im Veranstaltungskalender.
Dazu wird die TMK Werfen ab 2011 weltweit zu finden sein, mit unserer Homepage www.tmk-werfen.at sind wir
ab sofort online und freuen uns über Ihren virtuellen Besuch und über jeden Eintrag ins Gästebuch.
Besuchen Sie uns wieder bei unseren Konzerten und Ausrückungen, wir sind froh und dankbar, wenn die Be-
völkerung unser Wirken weiterhin schätzt und uns zudem so großzügig unterstützt.
Glück auf!
PETER MÖRWALD, OBMANN
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BÜGELEISENAUSFLUG
Faschingszeit bedeutet für die Musikanten der TMK Werfen vor allem eins:
der nächste Bügeleisenausflug steht an! Der Ausflug im Fasching 2010
stand unter dem Motto „Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt
so nah“ und führte uns zum Reitsamerhof in Imlau.
Der Dresscode bei einem Bügeleisenausflug lautet „VERKLEIDET“ und so
fanden sich natürlich alle Bügeleisenclubmitglieder in einem lustigen Fa-
schingskostüm beim Reitsamerhof ein. Alle waren sehr gespannt, was sich
der Bügeleisenclub-Vorstand denn für dieses Jahr wieder ausgedacht hatte
und waren wiederum freudig überrascht, dass die Bügliade vom Jahr 2008
fortgesetzt wurde – mit anderen und noch lustigeren Aufgaben für die Mu-
sikanten. 
Die meisten Bewerbe wurden im Freien ausgeführt und bei eisigen Tem-
peraturen konnte man sich mit einem Glühwein warm halten. Doch auch die
lustigen Spiele heizten den Teilnehmern ein. So gab es Spiele wie “Ins Land
eini g’spuckt”, “Herr der Ringe”, “Muscleman”, “Glordiator”, “Fahrgemein-
schaft”, “Litertafel” und “Stangentanz” für uns zu meistern. Die Spieler wur-
den in Gruppen eingeteilt und ein jeder in der Gruppe war für ein anderes
Spiel zuständig. Natürlich versuchten die Teilnehmer ihr Bestes für ihr Team
und am Ende wurde die Gewinner-Gruppe bekanntgegeben. 
Im Anschluss an die sehr unterhaltsamen, lustigen und auch anstrengenden
Aufgaben wurde bei einem guten Essen und vielen Getränken das Ganze
ausführlichst nachbesprochen, auch die musikalische Unterhaltung mit dem
Steh-Achterl-Quintett durfte dabei nicht fehlen.
An dieser Stelle bedanken wir uns bei unserem Bügeleisenvorstand (Horst
Rettensteiner – Obmann, Martin Weiß – Obmann-Stellvertreter und Angela
Langeder – Kassierin) sehr, sehr herzlich für die vielen lustigen gemeinsa-
men Stunden, die wir durch ihre Ideen verbringen durften und freuen uns
schon sehr auf den nächsten Ausflug – was uns da wohl erwartet?
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175-JÄHRIGES BESTANDSJUBILÄUM DER BÜRGERMUSIKKAPELLE ST. JOHANN IM PONGAU
Ein bisschen älter als die Antheringer Musikkapelle ist die Bürgermusikkapelle St. Johann/Pg., die heuer
im Mai ihr 175-jähriges Bestandsjubiläum feierte. Der Auftakt zum Fest begann bereits am Donnerstag,
den 13. Mai 2010, wo im Maria-Schiffer-Park die Aufführung der Tondichtung „Der Traum eines öster-
reichischen Reservisten“ stattfand. Bei diesem Werk unterstützten zudem Magdalena Meikl auf der
Oboe und Anni Bergmüller auf dem Saxophon die St. Johanner Kapelle. 
Der nächste Tag stand dann ganz unter dem Motto „Wettbewerb, Unterhaltung im Festzelt“. Unser Ka-
pellmeister studierte mit uns ein abwechslungsreiches, unterhaltsames Programm ein und neben an-
deren Musikkapellen aus ganz Österreich durften wir dieses vor einem großen Publikum vortragen.
Nach dem Wettbewerb wurde die Siegerkapelle durch den Applaus des Publikums ermittelt. Unsere
Show begeisterte die Zuschauer und so konnten wir uns schlussendlich über den zweiten Platz freuen,
obwohl viele meinten, dass uns der erste Platz zugestanden wäre… Wir feierten jedoch im Anschluss
mit unseren Musikfreunden und das Salzburg Quintett spielte für die fröhlichen Bierzeltbesucher auf. 
Alles Gute noch einmal unseren Blasmusikfreunden aus St. Johann/Pg. und ein Danke für die Einla-
dung!

125-JÄHRIGES BESTANDSJUBILÄUM DER TMK ANTHERING
Die TMK Anthering feierte dieses Jahr ihr 125-jähriges Jubiläum. Da
unsere Musikkollegin Lisi Lienbacher (Kalcher) seit einigen Jahren
dort beheimatet ist und ihr Lebensgefährte Martin uns immer wieder
an unserem Tag der Blasmusik aushilft, folgten wir der netten Einla-
dung der Antheringer natürlich gerne und begaben uns an einem son-
nigen Sonntagmorgen im August in den Flachgau. Viele
Musikkapellen und Vereine waren gekommen, um die Antheringer an
diesem Tag zu ehren. Nach der Feldmesse, die natürlich von den an-
wesenden Musikkapellen mitgestaltet wurde, gab es einen Festum-
zug, bei dem die vielen Zuseher die Vielfalt der heimischen und
angereisten Vereine bewundern konnten.
Nach diesen „Strapazen“ – es war seeeehr sonnig und heiß an die-
sem Sonntag – hatten sich alle eine Erfrischung im Festzelt verdient
und bei einem Getränk und einem Grillhendl klang das Fest gemüt-
lich aus. 
Wir wünschen der TMK Anthering nochmals alles Gute zu ihrem 
Jubiläum und bedanken uns für die nette Einladung.

Unsere “Fans” -  
sichtlich begeistert von unserer Show

Die TMK Werfen in Action Eine “heiße” Showeinlage der 
“sexiest Men of Werfen”

Die jubilierende Kapelle Anthering 
beim Fotoshooting
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AKTIVE MITGLIEDER 2010:
Kapellmeister: Andreas Weiß
Flöte: Magdalena Meikl (Oboe), Marianne Meissl, Stefanie Weißacher
Klarinette: Christian Frahndl, Alois Gschwandtner, Peter Gschwandtner, Angela Langeder, 

Nikolaus Lienbacher, Hans Vierthaler
Saxophon: Anni Bergmüller, Veronika Fabian, Ernst Lanner, Matthäus Wimmer
Flügelhorn: Christoph Holzmann, Johannes Holzmann, Elisabeth Lienbacher, Josef Lienbacher 

sen., Horst Rettensteiner, Lukas Unterholzner, Alexandra Weiß
Tenorhorn/ Robert Frahndl, Erich Gschwandtner, Sebastian Gschwandtner, Michael Krimplstätter
Bariton: sen., Wolfgang Lienbacher jun., Franz Premstaller 
Trompete: Peter Mörwald (Obmann), Helmut Schlager, Anton Schmitzberger, Viktoria Vedral, 

Herbert Wimmer
Horn: Alexander Holzmann, Josef Holzmann, Tanja Weiß
Posaune: Gerald Deutinger, Michael Krimplstätter jun., Christian Pondorfer 
Tuba: Josef Lienbacher, Wolfgang Lienbacher sen., Thomas Loschek, Martin Weiß
Schlagzeug: Katrin Deutinger, Roderich Eibl, Elisabeth Fagerer, Josef Lienbacher jun., Hermann 

Pinteritsch, Marlene Pondorfer
Marketenderinnen: Martha Kaserbacher, Christine Weiß 

FRÜHSCHOPPENKONZERT AUF DER RIEDINGALM
De Sennerin Anni hot schene Brettljausn gmocht,
da Senner Rupert hots serviert,
mia homb a bissl für de Unterhaltung gesorgt
und de Gäst homb sie guat amüsiert …
Verschoben ist nicht aufgehoben, das war auch unser Motto, als der
eigentlich geplante Frühschoppen auf der Riedingalm in Mühlbach
am Hochkönig am 4. Juli 2010 aufgrund eines Gewitters abgeblasen werden musste. Aber da wir ja alle
so brav waren, gab es dafür eine Woche später am 11. Juli ein schönes Wanderwetter und so mach-
ten wir uns mit unseren Instrumenten auf den Weg zur Alm. Zwischen flotten Märschen und ruhigen Alm-
weisen moderierte unser Obmann Peter. Auch Heimatdichterin Gertrud Mücke aus Bischofshofen,
welche bereits über 90 Jahre alt und begeisterte Almwanderin ist, las einige Geschichten aus ihren
Werken. Nach unserem Konzert konnten wir uns mit einer Brettljause stärken und den lauen Sommer-
tag auf dem Berg genießen. Wir bedanken uns hiermit noch einmal bei den Almleuten 
Anni und Rupert für die herzliche Einladung und den wunderschönen Tag.
Jo i find des wor wieder a recht a guate G’schicht und i verobschied mi mit ana oitn Bauernregel:
Hot dei Musikzeitung nur sechs Seiten, dann is es wahrscheinlich a Gitar!
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GEBURTSTAGE MUSIKVEREINSMITGLIEDER
Im Jahr 2010 durften wir folgenden Musikvereinsmitgliedern mit einem Ständchen 

zum Geburtstag gratulieren:
80 JAHRE:Barbara HolzmannJosef ScheuererMaria Nagel-Schober
85 JAHRE:Hans PraxmarerBarbara ObauerMaria MeiklJohann ZapfBarbara LaubichlerAlexander Meissl
90 JAHRE:Lorenz Holzer

NEUER VORSTAND BEIM MUSIKVEREIN

Die Trachtenmusikkapelle wird unter anderem von einem Musikverein unterstützt. Viele Werfenerinnen
und Werfener sind dankenswerter Weise Mitglieder in diesem Verein, der als „Sektion“ des Vereines
Trachtenmusikkapelle Werfen geführt wird.
So haben wir schon vielen Mitgliedern ein Geburtstagsständchen dargebracht, zu anderen Anlässen
gratuliert, dazu ist es auch unsere Pflicht, die Mitglieder auch auf dem letzten Weg durch Werfen zu be-
gleiten.
In den letzten Jahren wurde dieser Verein von Hermann Pinteritsch sen. in einzigartiger Weise organi-
siert und geführt. Er hat im Jahr 2010 auch aus gesundheitlichen Gründen den Vorsitz zurück gelegt.
Unseren Dank haben wir beim Cäciliakonzert mit der Verleihung der Ehrenmitgliedschaft in sichtbarer
Weise ausgedrückt.
An dieser Stelle dürfen wir den neuen Vorstand des Musikvereines vorstellen und uns bei den Herren
für die Bereitschaft, hier zum Wohle der Musikkapelle mitzuarbeiten, bedanken:
Franz Rettenbacher, Werfenerhof – Obmann
Mag. Bernhard Lugger – Obmannstellvertreter
Dir. Josef Eisl – Kassier
Ing. Franz Langeder jun. - Schriftführer
Wenn Sie auch gerne die Vorteile des Musikvereines nützen möchten und gleichzeitig die Musikka-
pelle unterstützen möchten, verwenden Sie bitte beiliegendes Anmeldeformular und geben dies bitte bei
der Raika Werfen, im Schuhhaus Pondorfer oder bei der Firma Elektro Langeder ab.
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BAWAG
Filiale St. Johann/Pg.
Hauptstrasse 35
5600 St. Johann/Pg.
Tel.: 059905-6563
Fax: 059905-6563-18
Mail: gs563@bawagpsk.com
Homepage: www.bawag.com

Auch die TMK Werfen hat es geschafft: Wir sind online!!!
BESUCHEN SIE UNS AUF UNSERER HOMEPAGE:

WWW.TMK-WERFEN.AT
Hier ein kleiner Vorgeschmack, was Sie auf unseren Seiten finden:
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TERMINE 2011
04.02 Jubiläums-Jahreshauptversammlung
12.02. Erste Probe
18.03. Josefispielen
09.04. Jubiläumsgottesdienst TMK Werfen - Freiwillige 

Feuerwehr Werfen
17.04. Palmsonntag
01.05. Weckruf und Maibaumaufstellen
07.05. Hochzeit Anton Schmitzberger & Maria Wallmann
28.05. Kinderkonzert
05.06. Erstkommunion
18.06. Dämmerschoppen Freiwillige Feuerwehr Werfen
23.06. Fronleichnam
16.07. HOFSPEKTAKEL - 135 Jahre TMK Werfen
30.07. Anifer-Kirtag
28.08. Bauernherbstfest
04.09. Tag der Blasmusik
30.10. Heldengedenkfeier
01.11. Allerheiligen
26.11. Cäciliakonzert
Die weiteren, derzeit noch nicht bekannten Termine werden ge-
sondert mitgeteilt werden.
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Trachtenmusikkapelle Werfen, 
Markt 24, 5450 Werfen 
E-Mail: info@tmk-werfen.at
Homepage: www.tmk-werfen.at
Obmann:
Peter Mörwald, Tel.: 0664/1825810
Kapellmeister:
Andreas Weiß, Tel.: 0650/9491472
Redaktion:
Anni Bergmüller, Veronika Fabian
Fotos:
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Mit freundlicher Unterstützung von:
Stefanie Bergmüller
Druck:
Stepan Druck, 5500 Bischofshofen

WIR GRATULIEREN ZU FOLGENDEN FREUDIGEN EREIGNISSEN:
ZUM NACHWUCHS
Unserem Kapellmeister
Andi Weiß und seiner
Frau Lydia 
Name: Carina Anna Weiß
geboren am 7. März 2010
Gewicht: 4090 g
Größe: 55 cm

ZUR HOCHZEIT
Unserem Klarinettisten
Christian Frahndl und
seiner Sonja.

ZUR HOCHZEIT
Der Tochter unseres Mu-
sikantenwirtes Ernestine
mit ihrem Markus.
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VORSPIELABEND DER JUNGMUSIKERINNEN UND JUNGMUSIKER

Die TMK Werfen lud heuer am 28.5.2010 alle Musikbegeisterten zu einem Vorspielabend im Musik-
heim in Werfen ein. Bei diesem abwechslungsreichen Konzert spielten einmal die „Kleinen“ ganz groß
auf. Die Musikschüler, die sich noch in der Ausbildung befinden, zeigten ihr Können vor einem zahlreich
erschienenen Publikum. Wir freuen uns schon sehr auf unseren Nachwuchs in der Kapelle!
Auch nächstes Jahr im Frühjahr wird speziell für unsere kleinen, aber auch großen Musikfreunde ein
Kinderkonzert der ganz besonderen Art veranstaltet - wir laden euch jetzt schon recht herzlich dazu ein,
Details folgen noch rechtzeitig!

GESUCHT – GEFUNDEN
Wir haben das passende Instrument für dich!

Wenn du ein Instrument lernen willst, du dir aber noch nicht sicher bist welches es sein soll, dann melde dich
doch einfach bei Kapellmeister Andreas Weiß (0650 / 9491472 oder andreas.weiss@sbg.at), bei den Jugendre-
ferentinnen Veronika Fabian (0664 / 1500638) und Anni Bergmüller (0664 / 7606656) oder einfach bei einem
Musiker der Trachtenmusikkapelle Werfen.
Wir sind dir gerne behilflich und geben dir einen Einblick in die Welt des Musizierens in einer Musikkapelle!

Sei spontan – melde dich einfach – 
wir freuen uns auf dich!!!
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Name:Lukas Unterholzner
geb. am: 24.9.1994
Instrument: Flügelhorn
Schule: Werkschulheim Felbertal
Hobbies: Musik, Fußball , Sport
Was mir bei der TMK Werfen ge-

fällt? Die Gemeinschaft
Berufswunsch: noch offen, etwas mit Holz

Name:Johannes Holzmann
geb. am: 21.3.1997
Instrument: Flügelhorn
Schule: Privatgymnasium St. Rupert
Hobbies: Fußball, Musik
Was mir bei der TMK Werfen ge-
fällt? Dass Jung und Alt miteinander

spielen
Berufswunsch: noch offen

Name:Marlene Pondorfer
geb. am: 10.4.1996
Instrument: Schlagzeug
Schule: Elisabethinum St. Johann/Pg.
Hobbies: reiten, schwimmen, Freunde treffen, Musik
Was mir bei der TMK Werfen gefällt? Die Gemeinschaft

Berufswunsch: keine Ahnung, erst einmal die Matura schaffen...

Name:Matthäus Wimmer
geb. am: 24.1.1997
Instrument: Saxophon
Schule: Musikhauptschule St. Johann/Pg.
Hobbies: Schifahren, Fußball spielen, Volleyball, Basketball, Musik
Was mir bei der TMK Werfen gefällt? Sie ist nicht weit von mir
entfernt, eine coole Gruppe, es gefällt mir, Musik zu machen in der TMK

Berufswunsch: Irgendetwas mit Holz

Name:Alexandra Weiß
geb. am: 12.6.1995
Instrument: Flügelhorn
Schule: HAK St. Johann/Pg.
Hobbies: Musik, Freunde treffen
Was mir bei der TMK Werfen ge-

fällt? Dass ma imma muaz a Gaudi
homb

Berufswunsch: etwas mit Marketing oder Büro

Name:Stefanie Weißacher
geb. am: 13.3.1997
Instrument: Querflöte
Schule: Sporthauptschule Werfen
Hobbies: Sport, Musik, Zeichnen
Was mir bei der TMK Werfen ge-
fällt? Eigentlich so ziemlich alles, bis

auf die graue Tracht...
Berufswunsch: Lehrerin oder Polizistin
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CÄCILIAKONZERT 2010
Das diesjährige Cäciliakonzert fand zum ersten Mal unter der Leitung unseres
neuen Kapellmeisters Andreas Weiß statt. Nach einer intensiven Probenzeit
durfte die Trachtenmusikkapelle Werfen ihr Können in einem vollbesetzten Turn-
saal zeigen. 
Zu Beginn des Konzertes wurde die „Opening Fanfare“ von Gerhard Hafner vor-
getragen, danach folgte die Konzertfantasie „Bergland“ von Sepp Neumayr aus
Kleinarl. Der erste Teil des Konzertes wurde
durch den Johann-Schrammel-Marsch „Wien
bleibt Wien“ und den Walzer „Gold und Silber“
von Franz Lehar abgeschlossen.
Die diesjährigen Ehrungen begannen mit der

Neuaufnahme von Alexandra Weiß in der Musikkapelle. Unsere Flöti-
stin Stefanie Weißacher legte die Prüfung zum Jungmusikerleistungs-
abzeichen in Bronze ab, das wir ihr feierlich überreichten durften. Das
Jungmusikerleistungsabzeichen in Gold absolvierte Magdalena Meikl
auf der Oboe. Den Beiden gratulieren wir an dieser Stelle noch einmal
ganz herzlich zu ihren Leistungen. 
Robert Frahndl durften wir den Stabführerbrief überreichen – im Frühjahr absolvierte unser Robert den
Kurs und die Prüfung zum Stabführer und geht seitdem unserer Kapelle mit dem Stab voran. Für 10

Jahre Trachtenmusikkapelle Werfen wurde
Christian Frahndl geehrt und das Ehrenabzei-
chen des Salzburger Blasmusikverbandes in
Bronze verliehen. Ein Mitglied unserer Kapelle
hatte eine ganz besondere Ehrung vor sich:
Unser Franz Premstaller ist seit 60 Jahren Mit-
glied der Trachtenmusikkapelle Werfen und
dafür überreichten wir ihm das Ehrenzeichen in
Gold mit Spange.
Hermann Pinteritsch sen. wurde im Rahmen
des Cäciliakonzertes zum Ehrenmitglied der
Trachtenmusikkapelle Werfen ernannt. Her-
mann war mehr als 30 Jahre Musiker in unse-

ren Reihen und viele Jahre als Obmann in der Musikkapelle tätig.
Außerdem lag seit 1998 der Musikverein in seinen Händen, den
er in einzigartiger Weise organisierte und führte. Aus gesund-
heitlichen Gründen gab er dieses Amt im heurigen Jahr ab. Her-
mann, wir danken dir sehr herzlich für deinen Einsatz!
Beim Direktor der Raiffeisenkasse Werfen bedankten wir uns in
diesem Rahmen für die Spende von € 2.500,00, welche zur An-
schaffung von neuen Instrumenten verwendet wurde. Symbolisch
wurde an Stefan Loschek ein neu angeschafftes Flügelhorn über-
reicht. Stefan freute sich sichtlich. Herzlichen Dank noch einmal
für die großzügige Unterstützung! 

60 Jahre bei der TMK Werfen:
Franz Premstaller

Hermann Pinteritsch sen. ist unser 
neues Ehrenmitglied

Die Geehrten der TMK Werfen sowie die jungen Musikschüler mit 
Dir. Josef Eisl und Mag. Margit Langeder

Dir. Josef Eisl übergibt das gespendete Instrument an
den sichtlich erfreuten Stefan Loschek
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Der zweite Teil des Konzertes wurde mit der Brinpolka (Karel
Hulak) eröffnet. Dann folgte das Solo-Stück des Abends:
„Sinfonia Concertante“ ist ein Solo für 2 Oboen und Orche-
ster – genau die richtige Herausforderung für unsere „gol-
dene Magdi“. Unterstützt wurde Magdalena von Teresa
Rettensteiner aus Pfarrwerfen. Die beiden meisterten ihr
Konzertstück bravourös. 
Darauf folgte der moderne Teil des Abends: Ein Medley von

Klaus Doldinger mit be-
kannten Melodien aus
„Ein Fall für Zwei“, „Tat-
ort“ und „Das Boot“
sowie die „Glenn-Miller-Parade“ mit den berühmten Ohrwürmern
„Moonlight Serenade“, „St. Louis Blues Marsch“ und natürlich „In
the Mood“ brachten schwungvolle und swingende Rhythmen in die
Werfener Turnhalle.
Der tosende Applaus der vielen Besucher ließ uns natürlich noch
zwei Zugaben spielen: mit dem “Schönfeldmarsch” und dem weih-
nachtlichen Stück „Adeste Fideles“ bedankten wir uns bei unseren
Zuhörern für ihr Kommen und den großartigen Applaus. Wir hof-
fen, auch nächstes Jahr wieder so viele Besucher begrüßen zu
dürfen. 

Dei Posaunen swingen zu den Klängen
von Glenn Miller

Die beiden Solistinnen Magdalena Meikl 
und Teresa Rettensteiner



Wünsche zum neuen Jahr

Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit 
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid 
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass 
Ein bisschen mehr Wahrheit - das wäre was

Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh 
Statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du 

Statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut 
Und Kraft zum Handeln - das wäre gut 

In Trübsal und Dunkel ein bisschen mehr Licht 
Kein quälend Verlangen, ein bisschen Verzicht 

Und viel mehr Blumen, solange es geht 
Nicht erst an Gräbern - da blühn sie zu spät 

Ziel sei der Friede des Herzens 
Besseres weiß ich nicht 

(Peter Rosegger)

Die Trachtenmusikkapelle Werfen wünscht 
allen LeserInnen der Musikzeitung 

frohe, besinnliche und gemütliche Feiertage 
und Glück, Gesundheit und Freude 

für das neue Jahr 2011!






